
Niederhausen, im Januar 2024 

Niederhausen: Die Niederhausener Sportliche 
Leitung kann Standardspezialist André Vogel 

von einer Rückkehr zum VfR überzeugen 
Das Fußballjahr 2023 meinte es nicht besonders gut mit dem VfR Niederhausen. Man hatte 
zwar die Saison 2022/2023 abgearbeitet, musste dann aber in der Sommerpause Co-Trainer 
André Vogel aus privaten und beruflichen Gründen zu den Plattlinger Kickers in die A-Klasse 
Plattling ziehen lassen. Dort übernahm er dann den Posten des Cheftrainers. Beim VfR 
versuchte man dann mit Cheftrainer Alex Schmid und den beiden neuen Co-Trainern Xaver 
Brandhuber und Jürgen Hatzmannsberger aus dem eigenen Verein die neue Spielzeit so gut es 
ging über die Bühne zu bringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von links nach rechts: Vorstand Spielbetrieb beim VfR Stephan Metzner, Trainer André Vogel und Vorstand 
Verwaltung Andi Holzer 

Im Laufe der Herbstserie musste dann auch noch für den VfR unglücklicherweise Cheftrainer 
Alex Schmid aus nachvollziehbaren Gründen sein Amt abgeben. Als sehr wichtiger Spieler 
blieb Alex Schmid dem VfR aber erhalten. In die Bresche sprang Torwarttrainer Sven 
Körbitz, der allerdings sein Engagement als Linientrainer nur bis zum Winter zusagte. Der 
VfR und die sportliche Leistung waren deshalb nach der Herbstserie wieder gefordert. Man 
hielt Augen und Ohren offen, fragte bei verschiedenen Akteuren an und als man erfuhr, dass 
André Vogel in Plattling nicht „glücklich“ war, ergriff man die Initiative und man kam in den 
Gesprächen gleich auf einen gemeinsamen Nenner und kurz vor Weihnachten auf der 

 



vereinsinternen Weihnachtsfeier machte man alles fix und so kann der VfR Niederhausen zur 
Frühjahrsrunde mit André Vogel einen neuen spielenden Trainer verpflichten, der zusammen 
mit Spielertrainer Xaver Brandhuber die beiden VfR-Teams führen, trainieren, coachen und 
vor allem auf einen besseren Tabellenplatz bringen soll. Für den VfR bedeutete die Zusage 
damals ein „verfrühtes“ Weihnachtsgeschenk. In acht Spielen für den VfR Niederhausen in 
der letzten Saison 2022/2023 erzielte Vogel immerhin sechs Tore, was für den VfR viele 
Punkte brachte. Bei den Plattlinger Kickers erzielte der Neue beim VfR Niederhausen in 12 
Spielen 2 Tore, verbuchte dort aber 5 Assists. Bei den Kickers spielte Vogel auch eine andere 
Rolle als in Niederhausen in der Vorsaison. Jetzt freut man sich beim VfR schon wieder auf 
die Frühjahrsrunde, die mit einem Heimspiel gegen den Meisterschaftsfavoriten TV Reisbach 
(07.04.2024) beginnt. Am ersten Märzwochenende ist Traininsauftakt. In den Testspielen 
gegen den TSV Marklkofen (beim vereinseigenen Starkbierfest) und gegen den SV 
Frauenbiburg soll in der Vorbereitung die Grundlage für eine bessere Rückrunde gelegt 
werden. „Ich freue mich schon besonders auf das Trainingslager mit dem VfR Niederhausen 
vom 21. bis zum 24. März 2024. Es geht nach Pilsen in die Tschechische Republik. Das ist 
immer ein Highlight beim VfR und bestens organisiert. Es sind schon 23 Aktive angemeldet. 
Diesmal macht die Planung unser Aktiver Thomas Pössnicker. Ich gehe deshalb davon aus, 
dass wir den einen oder anderen Tabellenplatz noch nach oben klettern können und werden“, 
so freut sich André Vogel auf das Trainingsprogramm beim VfR Niederhausen und auf seine 
Rückkehr in die A-Klasse Landau. „Uns beim VfR fällt jetzt ein Stein vom Herzen, dass wir 
die Stelle des zweiten Trainers neu besetzen konnten und vor allem mit einem 
torgefährlichen, offensiv ausgerichteten Mittelfeldspieler. Wir suchen übrigens noch einen 
Testgegner für das Osterwochenende. Da wären wir flexibel“, auch Vorstand Spielbetrieb 
beim VfR Stephan Metzner geht positiv gestimmt in das neue Jahr 2024 und die 
Frühjahrsrunde. 


